
Teilnehmerbeitrag

Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 90 Euro 
erhoben. Dieser beinhaltet neben den Kursgebühren 
eine Vollverpflegung mit Kaltgetränken, Kaffee/Kuchen 
und Mittagessen. Auch der Museumseintritt ist 
enthalten.

Bitte überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag unter 
Angabe des unten genannten Verwendungszweckes bis 
zum 25. Oktober 2021 auf folgendes Konto:
Kontoinhaber: Landkreis Rosenheim, Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling
IBAN: DE71 7115 0000 0000 0220 12, 
BIC: BYLADEM1ROS, Verwendungszweck: 
„Alte Obstsorten – Pomologie-Intensivkurs Amerang“

Anmeldung

Online-Anmeldung von 15. September bis zum 20. 
Oktober über www.apfel-birne-berge.de/aktuell/. Sie 
erhalten eine Anmeldebestätigung. Wenn Sie Fragen 
haben, melden Sie sich bitte unter 08031-392-3313.

Organisatorisches

Amerang ist öffentlich erreichbar: mit dem Zug bis nach 
Bad Endorf oder Wasserburg am Inn und von dort mit 
dem RVO-Bus nach Amerang. Hier finden Sie die 
Busfahrpläne:
https://www.bhm-amerang.de/Ihr-Besuch/Anfahrt/

Für die Anfahrt mit dem eigenen PKW stehen kostenfreie 
Parkplätze zur Verfügung.

Wenn Sie vor Ort übernachten möchten, wenden Sie sich 
bitte frühzeitig an die Tourist-Info Amerang (Tel. 08075 
9197-31 oder Email info@amerang.de).

Die Planung der Veranstaltung erfolgt aufgrund der zum 
Planungszeitpunkt geltenden Corona-Regeln. Sollten sich 
diese ändern, sind abweichende Vorsorgemaßnahmen 
oder auch eine kurzfristige Absage der Veranstaltung 
möglich. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen begrenzt. 

Sollten sich im Vorfeld der Veranstaltung die Coronaregeln
ändern, werden Sie rechtzeitig über die zu treffenden 
Maßnahmen informiert.

„Apfelsorten unterscheiden –
die Arbeit mit 

Verwechslergruppen“

2tägiger Intensivkurs Pomologie

Für Fortgeschrittene

Freitag, den 4.11.2022 und 
Samstag, den 05.11.2022

Jeweils 9 – 17 Uhr

Im Bauerhausmuseum Amerang

Hopfgarten 2,
83123 Amerang
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„Kernkammer geschlossen...Kelch 
aufsitzend...Gefäßbündellinie gekörnt...???“

Merkmale erkennen und benennen

Wer eine Obstsorte bestimmen möchte, muss dem 
„Fachchinesisch“ der Pomologen gewachsen sein!  Zum 
Einstieg werden daher die wichtigsten Unterscheidungs-
merkmale der Apfelsorten und ihre Anwendung 
aufgefrischt. Welche Merkmale sind stabil, welche 
veränderlich? Welche sind besonders markant und treten 
nur an einigen wenigen Sorten auf?

Unterscheidung von „Verwechslern“

Auf den ersten Blick sehen sie gleich aus - etwa Schöner 
von Boskoop, Zabergäurenette und Graue Herbstrenette. 
Sie (und andere) werden gerne als „Lederäpfel“ 
bezeichnet. Erst beim genauen Hinsehen und 
Hinschmecken zeigen sich die Unterschiede. 

Wir widmen uns in diesem Kurs in Theorie und Praxis 
verschiedenen „Verwechslergruppen“ und üben anhand 
von Fruchtproben, sie zu unterscheiden. 

Grundlagenwissen erforderlich

Der Kurs richtet sich an Personen, die sich bereits mit 
Apfelsorten beschäftigt haben und die wichtigsten 
Streuobstsorten benennen können sowie an die 
TeilnehmerInnen unserer diesjährigen und letztjährigen 
Grundlagenseminare Pomologie.

Referent

Pomologe Hans-Joachim Bannier ist einer der 
deutschlandweit führenden Experten für alte Apfel- und 
Süßkirschensorten. Er kultiviert in seinem Obst-Arboretum 
Olderdissen im Teutoburger Wald bei Bielefeld allein 350 
verschiedene Apfelsorten. Mit dieser Sammlung ist Hans-
Joachim Bannier Netzwerkpartner der Deutschen Genbank 
Obst. 

Bannier gilt auch als Fachmann für die Arbeit mit 
genetischen Fingerprints. Zuletzt arbeitete er zusammen 
mit Dr. Werner Schuricht an der pomologischen 
Verifizierung der rd. 6.000 Apfel-Akzessionen in den acht 
Pflanzungen der Deutschen Genbank Obst. Er ist Mitglied 
der pomologischen Kommission des Pomologen-Vereins 
sowohl für Kernobst als auch für Steinobst.

Was Sie bitte mitbringen:

• Schreibzeug
• Scharfes Messer und Schneidebrett
Es wird umfangreich Anschauungsmaterial zur Verfügung 
stehen. Bitte bringen Sie gerne zusätzlich Ihre eigenen 
bekannten oder unbekannten Apfelsorten mit (mind. 6 
gut ausgeprägte, gesunde Früchte aus der Oberkrone) 
sowie Ihre eigenen Sortenbücher – soweit vorhanden. 

Programm

Freitag, 4. November 2022

Ab 8:30 Ankommen

9:00 Begrüßung und Einführung
9:15 Seminar Teil 1
12:00 Mittagspause
13:00 Seminar Teil 2
14:30 Kaffeepause
15:00 Seminar Teil 3
17:00 Ausklang

Samstag, 5. November 2022

9:00 Seminar Teil 4
12:00 Mittagspause
13:00 Seminar Teil 5
14:30 Kaffeepause
15:00 Seminar Teil 6
17:00 Ausklang

Das detaillierte Programm erhalten Sie nach der 
Anmeldung. 

Veranstalter

Landratsamt Rosenheim als Träger des Projektes 
„Apfel-Birne-Berge – Alte Obstsorten im Alpenvorland“
Ansprechpartnerin: Eva Bichler-Öttl
Email: eva.bichler-oettl@lra-rosenheim.de
Tel: 08031-392-3313
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